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Wir wünschen Ihnen
einen guten Rutsch!
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Erfrischendes „Anbaden“ im Großen Plöner See                     
Das neue Jahr beginnt mit prickelnden Eindrücken …                  

Bosau (los). Wem immer es gelüstet bei 
verhaltenen Temperaturen im einstelli-
gen Bereich einmal abzutauchen, dem 
sollte das Bosauer „Anbaden“ im Großen 
Plöner See als perfekte Herausforderung 
nach dem Jahreswechsel zupasskom-
men. Auch wer dem zünftigen Ereignis 
lediglich fröstelnd am Ufersaum beiwoh-
nen möchte, kann sich wohlverpackt am 
Sonnabend, 3. Januar, dazugesellen und 
sollte es nicht versäumen, den hartgesot-
tenen Nackedeis den verdienten Beifall 
zu zollen. Der zünftige Applaus ist für 11 
Uhr angesetzt, wenn die fröhlichen Teil-
nehmer ins Wasser hüpfen. Alle sponta-
nen „Anbader*innen“ können sich zu der 
Aktion ab 10 Uhr anmelden und haben 
gute Aussichten auf einen frischen Teint 
zum Jahresbeginn.
Alle zeitig Entschlossenen können die 
Anmeldung auch auf der Website htt-
ps://hutzfeld-bosau.dlrg.de/informieren/
anmeldung/anbaden erledigen. Die Teil-
nahmegebühr beinhaltet ein Getränk und 
etwas zu essen. Das THW stellt wieder 
beheizte Zelte zum Umziehen bereit. Das 
Bosauer „Anbaden“ ist eine Aktion der 
DLRG Hutzfeld-Bosau, die diese bereits 
zum dritten Mal in Folge veranstaltet. 
Groß und Klein sind eingeladen, sich 
dazu an diesem Sonnabend um 10 Uhr 
an der Badestelle im Strandweg einzu-
finden. Am Ufer des Großen Plöner Sees 
warten die Organisatoren bereits mit dem 
„gemütlichen Teil“ auf und bieten warme 
Getränke, Suppe und Grillwurst an. 
Die Bosauer Wasserretter blicken auf ein 
gutes wie auch ereignisreiches Jahr 2025 
zurück. Die anerkannte Wasserrettungs-
einheit hatte mehrere größere Einsätze 
über den Sommer – auch wenn das Wet-
ter und damit verbunden die Wachsaison 

eher durchwachsen waren. „Nun möchte 
die DLRG Hutzfeld-Bosau ins Neue Jahr 
mit dem fast schon traditionellen Anba-

den starten!“, sagt Lukas Wulf, Techni-
scher Leiter Einsatz der DLRG Hutzfeld-
Bosau. 

Das eisige Bad hat Tradition in Bosau – hier eine Aufnahme aus 2023. Foto: Albrecht
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Stunde der Wintervögel 2026 – mithelfen  

und mitmachen
„Geht raus, bewegt Euch und zählt Vögel“ 

Kreis Plön/Ostholstein (t). Im 
Januar 2026 geht bundesweit 
die „Stunde der Wintervögel“ 
in die 16. Runde. Dafür ruft der 
NABU alle Naturfreund*innen 
auf, wieder eine Stunde lang die 
Vögel am Futterhäuschen, im 
Garten, auf dem Balkon oder im 
Park zu zählen und dem NABU 
zu melden. Die Zählung findet 
vom 9. bis 11. Januar 2026 statt. 
„Selbst wenn man noch nie Vö-
gel gezählt hat: Es ist wirklich 
nicht schwer und macht großen 
Spaß“, meint der Plöner NABU 
Umweltberater Carsten Pusch: 
„Einfach ein gemütliches Plätz-
chen am Fenster, im Garten, auf 
dem Balkon oder im Park suchen 
und dort eine Stunde lang beob-
achten, was dort herumfliegt.“ 
Ein Fernglas ist dabei sicher 
nützlich, aber nicht unbedingt 

notwendig. Natürlich lässt sich 
das auch mit einem Spaziergang 
durch den möglicherweise win-
terlich verschneiten Park oder an 
oder in einem Grünzug in der 
Gemeinde verbinden: Mit ein 
wenig Bewegung tut man gleich 
auch etwas Gutes für sich, für 
die Umsetzung der möglicher-
wiese gefassten Vorsätze zum 
Jahresbeginn: „Geht raus, be-
wegt Euch und zählt Vögel“ so 
die schmunzelnde Aufforderung 
von Carsten Pusch.
Dabei sollen von jeder Vogelart 
die höchste Anzahl notiert wer-
den, die während dieser Stun-
de gleichzeitig gesehen werden 
konnte. Das ist wichtig, damit 
Vögel, die zwischendurch ja 
auch wieder wegfliegen, nicht 
doppelt gezählt werden. Tum-
meln sich beispielsweise zuerst 

zwei Haussperlinge zur gleichen 
Zeit an der Futtersäule, fliegen 
dann weg, zehn Minuten später 
sind aber auf einmal vier Sper-
linge da, dann werden vier Sper-
linge gemeldet.
Internetseite des NABU stellen 
Zählhilfen zum Herunterladen 
bereit, die die Erfassung der 
Vögel erleichtern. Die NABU-
Online-Tipps helfen bei der Vo-
gelbestimmung. 
Beobachtet werden kann zu ei-
ner beliebigen Stunde vom 9. bis 
zum 11. Januar 2026. Und auch, 
wenn nur wenige Vögel wäh-
rend dieser Zählstunde zu sehen 
sind, ist das ein Ergebnis. Es ist 
ein Hinweis darauf, dass die 
Bestände zurückgehen. „Auch 
wenn es vielleicht frustrierend 
ist, bitte melden Sie ausdrück-
lich auch solche Ergebnisse“, 

so Carsten Pusch. Denn es sei 
wichtig, die tatsächliche Situati-
on am Zählort abzubilden. 
Die Meldung erfolgt wahlweise 
mittels Online-Formular; so kön-
nen die Daten schnell ausgewer-
tet werden. Teilnehmer nehmen 
zugleich an einer Sonderverlo-
sung teil.
Alternativ kann die NABU-App 
„Vogelwelt“ kostenlos herunter-
geladen und die Beobachtungs-
ergebnisse aus der App heraus 
gesendet werden. Zu beachten 
ist: Die Daten werden auch hier 
einfach über die Postleitzahl ver-
ortet.
Eine weitere Möglichkeit: Wer 
ein entsprechendes NABU-Falt-
blatt hat, überträgt seine Beob-
achtungen auf den dort enthalte-
nen Mitmach-Coupon, frankiert 
ihn ausreichend und sendet ihn 

an die angegebene Adresse (bit-
te nicht den Zählbogen einsen-
den). 
Unter der kostenlosen Rufnum-
mer 0800-1157-115 werden die 
Daten am Zählwochenende, 9. 
Bis 11. Januar 2026 von 10 bis 
18 Uhr, auch direkt entgegenge-
nommen.
Bis zehn Tage nach Aktionsbe-
ginn können die Teilnehmer 
ihre Beobachtungen dem NABU 
melden. Wer möchte, kann auch 
weitere interessante Informati-
onen melden, die möglicher-

weise weitere Rückschlüsse auf 
die gemeldeten Vogelarten, ihre 
Artenzusammensetzung und 
ihre Anzahl zulassen. So ist für 
eine genauere Auswertung in-
teressant, zu welcher Tageszeit 
gezählt wurde, wo der Zählort 
liegt (Innenstadt, Vorstadt/Stadt-

rand, Park, Stadtgewässer, Dorf 
und Einzelhaus) und ob dort 
zum Beispiel eine Vogelfütte-
rung stattfindet. Es ist ein wert-
voller Beitrag für den Natur- und 
Umweltschutz. 
2025 haben sich weniger Vögel 
als 2023 bei der „Stunde der 
Wintervögel“ blicken lassen. 
Deutschlandweit haben sich 
122.000 Menschen an der Ak-
tion beteiligt. Deutlich weniger 
Amseln wurden gesichtet, ein 
Minus von 18 Prozent. Auch 
Haussperling und Feldsperling 

lagen unter des Vorjahreswerten. 
Der Haussperling kämpft zuneh-
mend mit den Konsequenzen 
städtebaulicher Maßnahmen. 
Als Gebäudebrüter ist die Art 
auf Nischen und Spalten ange-
wiesen, die bei Sanierungen oft 
geschlossen werden. 

Mittelspecht am Futterplatz nahe der Pohnsdorfer Stauung bei 
Preetz. Er trägt eine rote Haube und ist schmaler und etwas kleiner 
als der Große Buntspecht, von dem er sich beim Vergleich deutlich 
unterscheidet. � Fotos: Carsten Pusch

Der hübsche Kleiber – hier ein Vogel im Plöner Ölmühlengebiet - ist 
auch als Spechtmeise bekannt und liebt Erdnussbruch. 

Am Futtersilo tummeln sich Feldsperlinge. Sie können mit Haussper-
lingen leicht verwechselt werden. 
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Hufenweg 24 (im REWE-Fachmarktzentrum) 
Preetz, Tel. 0 43 42 - 76 14 362

Öffnungszeiten Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr, Sa. 9 – 14 Uhr

Ali’s Schneiderei

Textilreinigung
• Professionelle Textilpflege
• Schlaf- und Wohntextilien

 Aus der Region – für die Region!
› Mehr Infos unter
  www.allesedelstahl.de

0171-5184522
allesedelstahl@web.de

Perfektion in Edelstahl –
direkt vom Fachmann!
Terrassendächer · Handläufe
Geländer · Sonderanfertigungen
Edles Design, langlebige Qualität und Maßarbeit 
aus einer Hand. Für Haus, Garten und Balkon – 
alles individuell gefertigt.

TG
allesedelstahl

Edelstahl in seiner
schärfsten Form

Plön (los). Die Plö-
ner Kirchengemeinde 
ist Geschichte. Ab 
Neujahr 2026 gibt 
es die „Friedenskir-
chengemeinde Plön“. 
Hintergrund ist die 
Fusion mit der Kir-
chengemeinde Leb-
rade. Und auch eine 
engere Kooperation 
mit der Kirchenge-
meinde Ascheberg 
wurde angeschoben. 
Die Ausgangslage 
und wie sich die Ver-
änderungen auswir-
ken, erläuterten die 
Pastorinnen Janina 
Lubeck (Plön), Eva 
Rahnenführer (Lebra-
de) und Monika Beh-
rend (Kirchenkreis 
Plön-Segeberg) sowie 
Pastor Jan Philipp 
Strelow (Ascheberg).
Neues Jahr, neuer 
Name, neue Struktur: 
Mit dem Jahreswech-
sel nimmt die „Frie-
denskirchengemeinde Plön“ ihre 
Arbeit auf. In ihr sind nun die Kir-
chengemeinden Plön und Lebra-
de vereinigt. Ein Schritt der An-
passung, machten die Pastoren 
deutlich. Denn die finanziellen 
Mittel werden knapper. Die Kir-
chengemeinden verfügten über 
ein Drittel weniger Geld, infor-
miert Jan Philipp Strelow. „Insbe-
sondere seit Corona.“ Auch Eva 
Rahnenführer stellt klar: „Der 
Trend hat sich abgezeichnet.“ 
Seit mindestens fünf Jahren.
Parallel dazu: Fachkräftemangel. 
„Pastoren werden auch ein Drittel 
weniger bis 2030“, setzt Jan Phil-
ipp Strelow hinzu. Zudem werde 
„Kirche“ gesamtgesellschaftlich 
weniger in der Gesellschaft. In 
dem kirchlichen „Prozess 2030“ 
sei folglich mehr „Kooperation 
gefragt zwischen den Gemein-
den“. Die weisen nach aktuellem 
Stand folgende Mitgliederzahlen 
auf: 2129 in Ascheberg, 969 in 
Lebrade, 4659 in Plön. Insge-
samt 7757 sind es im sogenann-
ten „Pfarrsprengel Großer Plöner 
See“. (Anmerkung: Die Grenzen 
der politischen Kommunen und 
der Kirchengemeinden sind nicht 
deckungsgleich. So zählen bei-
spielsweise zum Einzugsgebiet 
der Kirchengemeinde Lebrade 
auch die Gemeinden Rathjens-
dorf, Lehmkuhlen und Mucheln.)
Janina Lubeck weist in diesem 

Zusammenhang auf die Grün-
dung des Kirchspiels Lebrade, 
Plön und Ascheberg 2019, das 
die Kooperation umrahmt. Und 
während Ascheberg dabei als 
eine eigenständige Kirchenge-
meinde bestehen bleibt, ist nach 
der Fusion die Friedenskirchen-
gemeinde Plön der zweite Akteur 
des Kirchspiels geworden. Wobei 
die Zusammenarbeit als „Pfarr-
sprengel Großer Plöner See“ eine 
Extrabezeichnung erhalten hat. 
Der Begri¤ soll die enge Koope-
ration im Arbeitsgebiet des defi-
nierten Kirchspiels abbilden.
Es ist das Arbeitsgebiet der für 
den gesamten Pfarrsprengelraum 
zuständigen Pastoren. Sie sei-
en, präzisiert Eva Rahnenführer, 
eben nicht nur einer Kirchen-
gemeinde zugeordnet, sondern 
einem ganzen Pfarrsprengel 
zugewiesen. Dies bedeute zum 
Beispiel, als Pastorin der Frie-
denskirchengemeinde die Ur-
laubsvertretung in Aschberg oder 
dortige Amtshandlungen (Taufen, 
Trauungen, Trauerfeiern) zu über-
nehmen. Und umgekehrt. Ziel ist 
es, die gottesdienstliche Arbeit 
im Kirchenkreis flächendeckend 
zu gewährleisten.
„Jeder hat aber seinen Schwer-
punkt“, fügt Pastor Strelow 
hinzu. So bleibe trotz der er-
folgten Fusion das Pastorat in 
Lebrade von Eva Rahnenführer 

Neues Jahr, neuer Name, neue Struktur:

Kirchengemeinden zur
„Friedenskirchengemeinde Plön“ vereinigt

bewohnt, ebenso in Plön, wo Ja-
nina Lubeck Ansprechpartnerin 
bleibt. Monika Behrend, die für 
Pastor Lutz Thiele dazukam, der 
in einen benachbarten Kirchen-
kreis gewechselt hat, bleibt bis 
knapp 2030 zur Verstärkung des 
Pastorenteams. Ein auch künftig 
lebendiges Angebot zu gestalten, 
ist Ziel der Zusammenarbeit.
Die Fusion zur Friedenskirchen-
gemeinde beinhal-
te nicht zuletzt den 
wesentlichen Vorteil, 
dass die Arbeitsplätze 
von weiteren kirch-
lichen Mitarbeitern 
(Küster, Hausmeister, 
Friedhofsverwalter 
und -mitarbeiter – 
auch Lebrade betref-
fend) in bestehenden 
Umfang erhalten 
werden konnten, ver-
deutlicht Eva Rahnen-
führer. „Auch aus Plö-
ner Sicht haben wir 
die Fusion sehr be-
grüßt“, unterstreicht 
Janina Lubeck.
Trotzdem fordert die 
strukturelle Umwand-
lung auch Abstriche: 
Und so, wie sich 
die Kirchengemein-
de Preetz von ihrem 
sehr belebten und 
beliebten Bugenha-

Die Pastores Jan Philipp Strelow, Eva Rahnenführer, Monika Behrend und Janina 
Lubeck gestalten in engerer Kooperation die kirchlichen Aufgaben im Prozess 
2030, der eine geeignete Anpassung an veränderte Gegebenheiten zum Ziel hat. 

Foto: Schneider

genhaus zum Juni 2025 getrennt 
und es entwidmet hat, wurde 
dieser Schritt im November an 
der Christuskirche in Asche-
bergs Nachbargemeinde Dersau 
bereits vollzogen, die verkauft 
werden soll. Ebenso befinde 
sich die Kapelle in Lepahn, dem 
Nachbarort von Lebrade, im Ent-
widmungsprozess, ergänzt Eva 
Rahnenführer. „Sich von Dingen 
trennen müssen, ist traurig“, sagt 
sie, „da wird man aber mitgehen 
und eine neue Identität finden 
müssen.“ Und an kleinen Dingen 
werde, so schätzt sie es ein, „peu 
à peu ein wachsender Prozess“ 
spürbar werden.
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Lotto•Zeitschriften

TABAKWAREN
TOBIAS SUHR

Lange Str. 17, 24306 Plön  Tel: 0 45 22-31 69
Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7:30 - 18:00 Uhr  / Sa 7:30 - 13:00 Uhr

Ihre Annahmestelle für 
Familienanzeigen + 
Kleinanzeigen  
in Plön.

Maja und Max suchen ein Zuhause
Und: Ein großes Dankeschön an alle!

Kossau/ Lebrade (t). Auch in die-
ser Ausgabe wollen wir Ihnen 
wieder zwei tolle Bewohner des 
Tierheims Kossau-Lebrade vor-
stellen, zwei süße Katzen, die ein 
neues und liebevolles Zuhause 
mit großem Garten suchen. 
Die hübsche kleine Maja ist ganz 
frisch im Tierheim eingetro­en. 
Sie hat ein schönes, schwarzes 
Fell mit einem kleinen weißen 
Fleck am Hals und sie ist erst um 
die fünf Monate alt. Aber Maja 
ist noch etwas angeschlagen 
und muss sich erst einige Tage 
erholen, bevor sie in ein neues 
Zuhause umziehen kann. Wahr-
scheinlich ist sie längere Zeit 
draußen alleine herumgestreunt. 
Maja ist natürlich noch etwas 
ängstlich. Sie spürt zwar, dass 

man ihr helfen möchte. Aber so 
ganz geheuer ist ihr das alles noch 
nicht. Wenn man aber ganz ruhig 
bei ihr sitzen bleibt, entspannt 
sich die schwarze Schönheit aber 
langsam. Ihre bildschönen, grü-
nen Augen schauen dabei gütig 
drein und ein bisschen Appetit ist 
auch schon wieder vorhanden. 
Wenn Maja wieder rundum auf-
gepäppelt ist, sollte sie zu Kat-
zenliebhabern kommen, die auf 
sie eingehen und ihr mit Spielen 
und Streicheleinheiten wieder 
das nötige Urvertrauen schenken.

Max ist ebenfalls ein Neuan-
kömmling. Der zehnjährige Kater 
ist ein ordentlicher Kaventsmann. 
Dementsprechend bekam auch 
jeder einen Satz heiße Ohren, 
der es wagte, sich seiner Futter-
stelle zu nähern. Seinem Gewicht 
nach zu urteilen, hat Max dann 
wohl auch mindestens neun von 
zehn Kämpfen gewonnen. Aber 
die zahlreichen Zacken in seinen 
Ohren zeigen, dass auch er mal 
einstecken musste … Nun sitzt er 
im Tierheim und schaut unschul-
dig umher. Manche Zweibeiner 
faucht er an, bei den anderen 
pfötelt und schnurrt er begeistert. 
Wenn Max noch ein wenig ent-
spannter ist und etwas weniger 
austeilt, könnte er wohl auch 
wieder auf einen Bauernhof zu-

rückkehren. Aber in seinem Al-
ter sollte der knu�ge Haudegen 
doch auch etwas mehr Wärme 
und Fürsorge erhalten. Wer sich 
also vorstellen kann, diese Her-
ausforderung anzunehmen und 
dabei einen feinen Kerl und tol-
len Freund zu gewinnen, sollte 
sich unbedingt im Tierheim mel-
den.
An dieser Stelle möchten sich 
das gesamte Tierheim-Team und 
seine vierbeinigen Bewohner 
ganz herzlich bei allen ehren-
amtlichen Helfern so wie den 

Spendengebern für ihre tatkräf-
tige Unterstützung bedanken! 
Die liebevolle Hilfe vor Ort und 
die großzügigen Spenden haben 
auch in diesem Jahr wieder dafür 
gesorgt, dass die bedürftigen Fell-
nasen aufgepäppelt und wohlbe-
halten in ein neues Zuhause ver-
mittelt werden konnten.
Wenn Sie sich jetzt für einen der 
Stubentiger interessieren oder 

vielleicht ehrenamtlich mitwir-
ken oder spenden wollen, rufen 
Sie uns einfach unter der Tele-
fonnummer 04522-2389 an. Die 
Vier- und Zweibeiner freuen sich 
tierisch auf Ihren Anruf! Auf un-
serer Internetseite www.tierheim-
kossau-ploen.de finden Sie wei-
tere Informationen rund um das 
Tierheim und seine wunderbaren 
Bewohner.

Die kleine Maja muss erst lernen, wieder Vertrauen zu entwickeln. 

Ein toller kleiner Freund: Kater Max.  Fotos:  Tierheim Kossau

Tiere suchen
ein neues Zuhause 24306 Kossau/Lebrade

An der B430 · Tel. 0 45 22 - 23 89

Tierschutzverein 
und Umgebung e.V.

Gemeinschaftsaktion

&

Silvester: Stadt Plön
appelliert an die Vernunft

Plön (t). Silvester wird aller-
orts geknallt und Feuerwerk 
gezündet. Die Stadt Plön weist 
darauf hin, dass allgemeingül-
tige gesetzlich vorgeschriebene 
Abbrennverbote in bestimmten 
Bereichen zu beachten sind. 
Demzufolge ist es untersagt, 
pyrotechnische Gegenstände in 
unmittelbarer Nähe von sensib-
len Einrichtungen wie Kirchen, 
Krankenhäusern, Kinder- und 
Altenheimen sowie besonders 
brandempfindlichen Gebäuden 
abzubrennen. Als besonders 
brandempfindlich gelten unter 
anderem Gebäude mit Reet-, 
Stroh-oder Fachwerkdächern, 
Kultur- und Naturdenkmäler, 
Wälder, landwirtschaftliche Be-
triebe und Tankstellen. 
Auch in Plön sind sensible Ein-
richtungen vorhanden, womit 
in unmittelbarer Nähe ein Ab-
brennverbot für pyrotechnische 
Gegenstände existiert. Zu sol-
chen Gebäuden und Anlagen ist 
ein Mindestabstand von 200 bis 
300 Metern einzuhalten. Dies 
dient dem Schutz vor möglichen 

Brandgefahren und soll zur Si-
cherheit aller beitragen. 
Abgebrannt werden dürfen py-
rotechnische Gegenstände le-
diglich am 31. Dezember und 
am 1. Januar. Wer Raketen und 
Böller vor Silvester und nach 
dem Neujahrstag abbrennt, be-
geht eine Ordnungswidrigkeit 
und kann mit einer Geldbuße 
belegt werden. Die Stadt Plön 
appelliert an die Bürger, trotz 
Feierlaune die Unfallrisiken zu 
beachten, damit alle Feiernden 
das Jahr 2026 freudig und unbe-
schwert starten können. Gegen-
seitige Rücksichtnahme ist das 
Gebot der Stunde.
Darüber hinaus leistet ein Ver-
zicht auf Feuerwerkskörper zu 
Silvester einen positiven Beitrag 
zum Umweltschutz. Beim Ab-
brennen von Feuerwerkskörpern 
werden verschiedene Schad-
sto­e, darunter Schwefeldioxid, 
Stickoxide und Feinstaub freige-
setzt, die die Umwelt belasten. 
Außerdem kann der Lärm nicht 
nur Menschen, sondern auch 
Tiere stressen und beunruhigen.



5

30
. D

ez
em

be
r 2

02
5

BIS ZU 1.000 €
SPAREN

MIT UNSEREN 
TREPPENCOUPONS

SATTE RABATTE
AUF TEPPICHE 

& SESSEL

20% RABATT
AUF BODENBELÄGE 

& FUSSLEISTEN

Gilt nur beim Kauf von 
Boden und Türen.

Winter-Deals gültig vom 27.12.2025 bis 10.01.2026. Verwaltung: Knutzen Teppich-Hof GmbH

Die mit dem grünen Haus

knutzen-home.de

EINKAUFEN 
MIT DER

KNUTZEN HOME Kiel
Asmusstr. 19-21 • Tel. 0431 74 808

KNUTZEN HOME Kiel
Bahnhofstr. 14 • Tel. 0431 64 25 24

KNUTZEN HOME Kiel
Kehrwieder 13 • Tel. 0431 73 84 15 

KNUTZEN HOME Eutin
Industriestr. 12a • Tel. 04521 79 56 00

SPAREN SIE MIT UNSEREN
WINTER-DEALS

Silvesterkonzert: Mit Bach ins neue Jahr
Bosau (t). Die Kirchengemein-
de Bosau lädt herzlich am Mitt-
woch, 31. Dezember, um 23 
Uhr in die St.-Petri-Kirche zum 
traditionellen Silvesterkonzert 
ein. Diesmal steht das Konzert 
unter einem monothematischen 
Schwerpunkt mit einem reinem 
Johann Sebastian Bach-Pro-
gramm. Um Mitternacht wird 
mit dem Publikum bei Sekt und 
anderen Getränken auf das neue 
Jahr angestoßen. Der Eintritt 
zu diesem Konzert ist frei, um 
Spenden für die Kirchenmusik 
und die Sommerkonzerte wird 
gebeten.
Bekanntermaßen war der Leip-
ziger Kantor einer der Ersten, 
der komplexe Fremdwerke für 

die Orgel arrangierte, so zum 
Beispiel Streichkonzerte von 
Antonio Vivaldi. Eines davon, 
das Konzert für zwei Violinen 
und Orchester in d-Moll, wurde 
vom Bosauer Organisten Sergej 
Tcherepanov für den Konzer-
tanfang gewählt – zugleich 
als Eröffnung einer Reihe von 
weiteren Orgelbearbeitungen. 
Alle folgende Programmstücke 
– Sinfonien und Chorsätze aus 
Kantaten wie „Wir danken dir, 
Gott“ oder „Lob und Ehr und 
Preis“, der Choral „Wachet auf, 
ruft uns die Stimme“ sowie die 
berühmte Chaconne aus der 
Partita d-Moll für Violine solo – 
erklingen in Arrangements ver-
schiedener Orgelvirtuosen: der 

Pariser Giganten Charles-Marie 
Widor und Marcel Dupré, aber 
auch von Wilhelm Middelschul-
te (1863–1943). Der deutsche 
Komponist siedelte 1891 in die 
USA über und gilt dort als be-
deutender Orgelvirtuose des frü-
hen 20. Jahrhunderts. Die meiste 
Zeit seines Lebens verbrachte er 
in Chicago. Als überragender 
Kontrapunktiker schuf er einen 
neuen Stil von Orgelkompositio-
nen. Seine Werke zählen zu den 
technisch anspruchsvollsten der 
Orgelmusik. Konzertauftritte in 
Amerika und Deutschland ha-
ben in der Musikgeschichte ei-
nen nachhaltigen Eindruck hin-
terlassen. 1939 kehrte er nach 
Europa zurück.

Der Bosauer Organist Sergej 
Tcherepanov. � Foto: hfr

Volkshochschule Bosau startet mit neuem Kursangebot 
Bosau (t). Die Volkshochschu-
le (VHS) Bosau beginnt das Jahr 
2026 unter neuer Leitung von 
Aylin Kizilkaya mit einem viel-
seitigen Kursangebot. Ab dem 
9. Januar stehen Angebote aus 
den Bereichen digitale Kompe-
tenzen, Gesundheit, Bewegung, 
Sprachen und Kreativität auf dem 
Programm. Ziel ist es, Menschen 
unterschiedlicher Interessen-
gruppen anzusprechen.
Einen besonderen Schwerpunkt 
bildet der kostenlose Onlinekurs 
„Grundlagen der Künstlichen In-
telligenz mit ChatGPT – Anwen-
dung im Alltag“. Der Kurs bietet 
eine verständliche Einführung in 
Funktionsweise und Einsatzmög-
lichkeiten Künstlicher Intelligenz 
und richtet sich ausdrücklich an 
Einsteigerinnen und Einsteiger. 
Die Termine sind Dienstag, 13. 
Januar, und Dienstag, 20. Januar 

2026, jeweils von 19 bis 20.30 
Uhr.
Mit einem Bridge-Schnupperkurs 
ermöglicht die Volkshochschule 
einen Einstieg in eines der strate-
gisch anspruchsvollsten Karten-
spiele. Der Kurs findet am Frei-
tag, 9. Januar, von 16 bis 17 Uhr 
sowie am Sonnabend, 10. Januar, 
von 14.30 bis 15.30 Uhr statt.
Sprachinteressierte können im 
Arabisch-Schnupperkurs erste 
Wörter und einfache Redewen-
dungen kennenlernen. Die Ter-
mine sind Freitag, 9. Januar, von 
17.15 bis 18 Uhr sowie Sonn-
abend, 10. Januar, von 15.45 bis 
16.30 Uhr.
Im Gesundheitsbereich bietet die 
VHS Autogenes Training als be-
währte Methode zur Förderung 
von Entspannung und innerer 
Ruhe an. Der Kurs startet am 
Montag, 12. Januar, von 16.15 

bis 17.45 Uhr. Ergänzend dazu 
wird Yoga mit Pilates-Elementen 
am Dienstag, 20. Januar, von 18 
bis 19 Uhr angeboten.
Ein weiteres praxisorientiertes 
Angebot ist der Nähmaschinen-
Schnupperkurs, der grundle-
gende Kenntnisse im Umgang 
mit der eigenen Nähmaschine 
vermittelt. Dieser findet am Mitt-
woch, 21. Januar, von 14 bis 17 
Uhr statt.
Mit dem neuen Programm lädt 
die Volkshochschule Bosau alle 
Interessierten ein, das Jahr 2026 
aktiv zu beginnen und Neues 
auszuprobieren. Gleichzeitig 
stellt sich die VHS mit einer neu-
en Webseite moderner auf: Alle 
Kursangebote sind ab sofort un-
ter www.vhs-bosau.de abrufbar. 
Die Anmeldung ist online über 
die Webseite sowie per E-Mail 
an info@vhs-bosau.de möglich. 

Dort finden sich auch weitere In-
formationen zu Kursen und Teil-
nahmebedingungen.

Aylin Kizilkaya ist die neue Leite-
rin der Volkshochschule Bosau. 
� Foto: hfr
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LINDE by Neeth
im Flair Hotel Neeth
Preetzer Str. 1 - 3
24211 Lehmkuhlen OT Dammdorf
Hotel: 04342/82374
Restaurant: 04342/769380.

Mit neuem Namen und vertrautem Genuss begrüßen
wir Sie 2026 im Restaurant Linde by Neeth – 
mit saisonalen Gerichten, norddeutschen Klassikern 
und ländlichem Flair zum Feiern, Tagen und Genießen. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

WILDBRUNCHSONNTAG
25. JANUAR

VEGETARISCHER BRUNCHSONNTAG
08. FEBRUAR

VALENTINSSPEZIALSAMSTAG
14. FEBRUAR

LANGSCHLÄFERFRÜHSTÜCK
SONNTAG
22. FEBRUAR

LANGSCHLÄFERFRÜHSTÜCK
SONNTAG
11. JANUAR

DRY JANUARY
Aperitife & Weine im Trend zu Quiche und Pasta

FREITAG
16. JANUAR

202620262026TERMINE
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  TEL.: 0 43 42 / 76 93 80
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Dammdorf (vg). Wie über-
all im Leben ist es auch in der 
Gastronomie wichtig, am Ball 
zu bleiben, um Trends und Ent-
wicklungen nicht zu verschlafen. 
Deshalb hat sich das Flair Hotel 
Neeth in Dammdorf bei Preetz 
jetzt entschieden, sich ein Stück-
weit strategisch neu aufzustellen: 
Der Hotel- und der Restaurant-
bereich werden künftig als klar 
voneinander getrennte Einheiten 
von Inhaber Kay Neeth geführt. 
Mit dieser Maßnahme reagiert 
das Haus auf veränderte Gästeer-
wartungen und die zunehmende 
Bedeutung digitaler Sichtbarkeit. 
„Alles bleibt in einer Hand, wir 
gehen nur mit der Zeit“, betont 
Kay Neeth. Die kulinarische Ab-
teilung des Hauses firmiert nach 
Ende der Betriebsferien ab dem 
5. Januar unter dem Namen „Lin-
de by Neeth“.
Der Schritt ist eine bewusste 
Reaktion auf das veränderte Bu-
chungs- und Suchverhalten vieler 
Gäste. Wer heute auf Instagram, 
Google oder Bewertungspor-

Neuer Name für das bewährte Restaurant im Flair Hotel Neeth: Kay Neeth, Märtha-Louise Neeth und 
Ivonne Abraham (rechts) laden ins Restaurant „Linde by Neeth“ ein. Foto: Graap

Neuer Name, vertrautes Erlebnis:
„Linde by Neeth“

Das Flair Hotel Neeth stellt sein Restaurant ab dem 5. Januar eigenständiger auf

talen gezielt nach einem guten 
Restaurant in der Region sucht, 

soll das gastronomische Ange-
bot des Hauses schneller finden 
– und auch unabhängig vom 
Hotelbetrieb wahrnehmen kön-
nen. Durch die klare Trennung 
können beide Bereiche künftig 
stärker für sich selbst sprechen. 
Während das Hotel weiterhin mit 
vertrautem Charme seine Gäste 
empfängt, erhält das Restaurant 
„Linde by Neeth“ nun die Bühne, 
die seiner kulinarischen Hand-
schrift gerecht wird.

Tradition und
modernes Flair

„Wir setzen auf traditionelle 
Gastlichkeit mit modernem Flair, 
bei der die norddeutsche Küche 
im Vordergrund steht“, erläutern 
Nichte Märtha-Louise Neeth und 
Ivonne Abraham, die Assisten-
tin der Geschäftsführung. Beide 
sind die kreativen Ideengeber 
und kümmern sich um die Um-
setzung der Neupositionierung. 
„Der gesamte Betrieb hat für 
unsere Familie hohen emotio-
nalen Wert“, sagt Märtha-Louise 
Neeth. Der neue Name bezieht 
sich auf die Historie des Hau-
ses: In früheren Jahren hieß die 
1899 gegründete Gaststätte „Zur 
Linde“ und später „Einkehr zur 
Linde“ – aufgrund der mächtigen 
Bäume, die noch heute das Ge-
bäude säumen. 1951 übernahm 
die Familie Neeth den Betrieb 
und erweitere das Unternehmen 
1989 um das Hotelangebot. „Im 

neuen Jahr feiern wir unser 75. 
Jubiläum“, kündigt Firmenchef 
Kay Neeth an.

Regionale und
saisonale Küche

Märtha-Louise Neeth und Ivonne 
Abraham arbeiten an der Profi-
lierung des Restaurants. Im Fokus 
steht eine feste regionale Speise-
karte, die stets um themen- und 
saisonbezogene Monatskarten 
ergänzt wird. Dort sind dann 
auch zusätzlich Klassiker zu 
finden, die man noch von Oma 
oder Mutter daheim kennt. Dazu 
gibt es besondere kulinarische 
Erlebnisse. „Was uns von ande-
ren abhebt, sind beispielsweise 
unsere vielfältigen Wein- und 
Rum-Verkostungen. Um auch 
verstärkt jüngere Gäste anzuspre-
chen, planen wir künftig zudem 
After-Work- und andere Events“, 
so Ivonne Abraham. 

Monat für Monat 
besondere Events

Am Sonnabend, 16. Januar, 
steht etwa ein „Dry January“-
Abend auf dem Programm, und 
am Sonntag, 8. Februar, folgt 
ein vegetarischer Brunch. „Dort 
haben die Gäste natürlich auch 
die Option, Fleisch und Fisch zu 
essen, aber wir möchten unser 
Angebot für Vegetarier und Ve-
ganer gezielt erweitern, was vor 
allem von der jungen Generation
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Kirchhofallee 25 · 24103 Kiel • Tel.: 0431/676767 • www.tanzschule-tessmann.de

Grundkurse für Erwachsene
Sonntag 11. Januar 11.00 Uhr
Dienstag 13. Januar 18.00 Uhr
Mittwoch 14. Januar 21.00 Uhr
Samstag 17. Januar 14.00 Uhr

Grundkurse für Teens
Dienstag 13. Januar  16.30 Uhr
Freitag 16. Januar  16.30 Uhr

Kostenlose und unverbindliche
Schnupperstunden für Paare:

  Sonntag 04. Januar 11.00 Uhr
oder Mittwoch 07. Januar 19.30 Uhr
oder Samstag 10. Januar 14.00 Uhr

für Singles:
 Mittwoch 07. Januar 21.00 Uhr

Tanzschule Tessmann: 
Mit Schwung ins neue Jahr!

Von Preetz aus fährt man direkt auf das von Linden gesäumte Res-
taurant „Linde by Neeth“ in Dammdorf zu. Foto: Graap

verstärkt gewünscht wird“, meint 
Märtha-Louise Neeth. 

Als Ausbildungsbetrieb 
ausgezeichnet 

Darüber hinaus stehen die 
Gasträume für Familienfeiern 
aller Art oder auch für Seminare 
und Tagungen zur Verfügung. Au-
ßerdem sind verschiedene Verei-
ne und Serviceclubs bei Neeth 
Stammgäste. Und das Haus über-
nimmt Verantwortung: Es wurde 
vom DEHOGA als Top-Ausbil-
dungsbetrieb ausgezeichnet – 
zurzeit arbeiten sechs Azubis bei 
Neeth – und es erfüllt die hohen 

Anforderungen für das Nachhal-
tigkeits-Zertifikat „GreenSign“. 
Jetzt setzt Familie Neeth ein wei-
teres Zeichen für eine zukunfts-
orientierte Ausrichtung in einer 
Branche, in der digitale Wahr-
nehmung und eindeutige Positi-
onierung zunehmend über den 
Erfolg entscheiden.
Die Küche ist Montag bis Freitag 
von 17.30 bis 21 Uhr, Sonnabend 
von 12 bis 14.30 und 17.30 bis 
21 Uhr sowie Sonntag von 12 
bis 14.30 Uhr geö�net. Weitere 
Informationen zu Restaurant und 
Hotel sind unter Telefon 04342-
82374 oder online auf www.
neeth.de erhältlich.

Guter Vorsatz: Blutspenden in Preetz
Preetz (t). Das Jahr geht zu Ende. Zeit, für 
2026 wieder gute Vorsätze zu fassen. Wie 
wäre es zum Beispiel mit einer Blutspen-
de? Die Gelegenheit bietet sich gleich zum 
Jahresstart: Der DRK-Ortsverein Preetz lädt 
am Freitag, 2. Januar, von 15 bis 19.30 Uhr 
und am Sonnabend, 3. Januar, von 11 bis 
15.30 Uhr zur nächsten Blutspendeakti-

on ein. Die Organisatoren ho�en auf viele 
Teilnehmer, denn der Bedarf an Blutkon-
serven ist nach wie vor besonders groß – 
nicht zuletzt, weil durch die Feiertage viele 
Spendetermine nicht stattfinden konnten.
Alle, die älter als 18 Jahre sind, dürfen ei-
nen halben Liter Blut spenden. Wie immer 
ist eine Anmeldung unter Telefon 0800-

1194911 oder online auf www.blutspende.
de erwünscht, aber nicht zwingend erfor-
derlich. Im Internet sind auch alle Informati-
onen für Neuspender zu finden.
Der DRK-Ortsverein Preetz freut sich auf 
jede Person, die spenden möchte und be-
dankt sich, wie gewohnt mit einem tollen, 
leckeren Büfett.

Tanzschule Tessmann: Mit Schwung ins neue Jahr!
Kiel (t). In der Tanzschule Tess-
mann stehen die Freude am 
Tanzen und die Bewegung zur 
Musik im Vordergrund. Denn 
Tanzen ist eine hervorragende 
Möglichkeit, der Lebensfreude 
Ausdruck zu verleihen und sich 
an Körper und Seele etwas Gu-
tes zu tun. In knapp zwei Wo-
chen – ab Sonntag, 11. Januar – 
starten wieder neue Grundkurse 
für Erwachsene. Die Tanzkurse 
geben schnell Sicherheit auf 
dem Tanzparkett. Mit viel Spaß 
kann man die Leichtigkeit des 
Gesellschaftstanzes erleben. Es 
stehen vier Wochentage mit un-
terschiedlichen Uhrzeiten zur 
Auswahl, sodass sich der Tanz-
kurs zeitlich ganz individuell 
zusammenstellen lässt. Ohne 
Mehrkosten können Tanzstun-
den vorgezogen, nachgeholt 
oder aber auch mehrfach wie-
derholt werden. Kurz: Tanzen, 
so oft man will!
Bereits ab Sonntag, 4. Januar, 
werden wieder mehrere Termi-
ne für eine kostenlose und un-
verbindliche Schnupperstunde 
angeboten. Hier können Unent-
schlossene ausprobieren, wie 
schnell man sich unter professi-
oneller Anleitung auf dem Tanz-
parkett wohlfühlt.
Ab 13. Januar starten auch neue 
Grundkurse für Teens. „Hierzu 
möchten wir vor allem junge 
Herren ermutigen, sich anzu-

melden. Auf einfache Weise und 
mit viel Spaß werden die Stan-
dard- und Latein-Paartänze ver-
mittelt. Wir unterrichten mit mu-
sikalischen Klassikern und der 
neuesten Musik aus den Charts“, 
so die Tanzschule.
Die aktuell gültigen Termine 
sind stets auf der Homepage zu 
finden. Dort kann man sich auch 
bequem online anmelden.

Tanzschule Tessmann
Kirchhofallee 25 in Kiel
Telefon 0431-676767
www.tanzschule-tessmann.de
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Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de  Fa.

schnell - gut - günstig
Telefon 04522/3040

AUTOLACKIERUNG
PLÖN

Autohaus Lepthien
– Kfz-Meisterbetrieb – 24211 Preetz · Industriestraße 1

Tel. (0 43 42) 871 88 oder 871 89 · www.autohaus-lepthien.de

Pkw Leihwagen • Anhänger-Verleih • Kfz-Reparatur aller Fabrikate
HU + AU jeden Tag • Reifen Service • Achsvermessung

Service für Wohnmobile

!Auto Einkauf, Van, Busse, Geländewagen, 
LKW, intakt oder defekt, aller Art, auch TÜV 
fällig, Export  Mo.-So.  0163-620 86 70 

AUTO-
ANKAUF heil oder defekt

0159 08473124

Versöhnlicher Jahresabschluss:

Holstein schlägt Dynamo Dresden 2:1
und verscha�t sich ein wenig Luft

Kreis Plön (dif). Die KSV Holstein 
hat in der 2. Fußballbundesliga 
ihren Anhängern nach den vielen 
Rückschlägen der letzten Wochen 
doch noch ein halbwegs schönes 
Weihnachtsfest bescheren können. 
Im wichtigen letzten Heimspiel ge-

gen Mitkonkurrent Dynamo Dres-
den siegten die Störche mit 2:1 (1:1) 
und schoben sich ein wenig aus der 
Abstiegszone. Diese ist aber trotz 
des Erfolges nur drei Pluspunkte 
entfernt. Da auch Fortuna Düssel-
dorf und der 1. FC Magdeburg zu 
Siegen kamen, war der Dreier fast 
schon Pflicht. Vor einer stimmungs-
gewaltigen Abendkulisse (20.30 
Uhr war Spielbeginn), die ab und 
an „natürlich“ von Pyro-Pausen un-

terbrochen wurde, sahen die Besu-
cher eher ein spannendes, als hoch-
klassiges Duell, dass gottseidank 
über die gesamte Spielzeit (und 
auch davor) weitgehend friedlich 
verlief. Die zusätzliche Brisanz: Für 
beide ging es sportlich einfach um 

zu viel. Die Gäste erwischten den 
besseren Start und gingen nach 12 
Minuten durch den Ex-Düsseldorfer 
Vermeij in Führung. Der Dämpfer 
für die leidgeplagten KSV-Kicker 
und auch im Stadion machte sich 
eine Stimmung der Marke „geht 
das schon wieder los“ breit. Doch 
die Rapp-Jungs nahmen diesen 
Rückschlag an und kämpften sich 
zurück ins Spiel. Nach Pass von 
Steven Skrzybski konnte Phil Har-
res ausgleichen (29.). Mit dem 1:1, 
das keinem von beiden Vereinen 
weitergeholfen hätte, ging es zum 
Pausentee. Schon sechs Minuten 
nach Wiederanpfi� konnte Ab-
wehrmann Ivan Nekic mit einem 
Kopfball die Hausherren in Front 

bringen. Grenzenloser Jubel in 
Kiel, die Ho�nung, endlich mal 
wieder einen Dreier einfahren zu 
können, war da. Auch wenn die 
Dresdener nun mit aller Macht auf 
den Ausgleich drängten, konnten 
sich die Störche auf Keeper Jonas 
Krumrey und seine Abwehr verlas-
sen. Diese hielt auch den letzten 
Gäste-Angri�en stand, und auch 
wenn man das eine oder ande-
re Mal aus Kieler Sicht noch den 
Atem anhalten musste:  Am Ende 
stand im Zweitliga-Top-Spiel des 
Tages ein 2:1-Sieg und ein wich-

tiger Schritt aus der Abstiegszone. 
Diese gänzlich verlassen will man 
dann Anfang 2026 mit Siegen über 
der SC Paderborn und Arminia Bie-
lefeld-so die gewünschte Papier-
form. Also schon mal vormerken: 
Im ersten Spiel des neuen Jahres 
wartet am Mühlenweg in Kiel der 

SC Paderborn am 18. Januar (13. 
30 Uhr). Nur fünf Tage später, am 
23. Januar (18.30 Uhr), geht es auf 
die Alm zur Bielefelder Arminia. 
Gegen dieses Auftaktduo gab es in 
den Hinspielen zwei Niederlagen. 
Nun geht es erstmal nach Silves-
ter ins Trainingslager gen Spani-
en. Dort wird man vom 4. bis 11. 
Januar in Algorfa Zeit haben, die 
doch durchwachsenen Leistungen 
aufzuarbeiten. Der Fokus wird 
auch auf Neuzugängen liegen, die 
dem Verein - hier besonders in der 
O�ensive - sofort helfen können 

und müssen. Auch ein Leader im 
Mittelfeld würde dem Verein Hol-
stein Kiel nicht schlecht zu Gesicht 
stehen. Sportchef Olaf Rebbe ist in 
erster Linie nun gefragt. Tatsächlich 
muss jede Verpflichtung sitzen, 
will man aus den unteren Gefilden 
schnell hinaustreten. 

Doch am Ende jubelten Stolle und die KSV.

Wie immer mit starkem Support: Die Dynamo-Fans. Fotos: dif

THW-Handballer nur noch Mittelmaß
Nach Pokal-Aus und Bundesligarückschlägen bleibt nur die Verfolgerrolle

Kreis Plön (dif). In der Handball-
bundesliga scheint schon früh die 
Entscheidung um die Meisterschaft 
2025/26 gefallen zu sein. Zu do-
minant tritt der SC Magdeburg 
aktuell auf, zu wechselhaft sind 
die Leistungen der Konkurrenten. 
Diese bestehen aus dem THW 
Kiel, der SG Flensburg Handewitt, 
Titelverteidiger Füchse Berlin und 
Lemgo-Lippe, das die MT Mel-
sungen in dieser Spielzeit in der 
Spitzengruppe abgelöst hat. Hegte 

man in Kiel ab Sommer 2025 doch 
leise Ho�nungen auf ein Mitspie-
len um Position eins, so kann man 
an der Förde im besten Falle wohl 
„nur“ auf die Champions League 
Qualifikation ho�en, für die viel-
leicht Platz drei reichen würde. 
Das 29:29 im vorletzten Heimspiel 
gegen Hannover-Burgdorf setzte 
einen weiteren Rückschlag. Nach 
zwei Jahren Abstinenz wäre eine 
derartige Qualifikation natürlich 
ein guter Abschluss. In der jüngs-
ten Vergangenheit sah man beim 
Rekordmeister aber erneut: Die 
echten Brocken sind kaum schlag-
bar. Flensburg, die Rhein Neckar 
Löwen, Lemgo oder die Füchse, 
allesamt gab es hier keinen Sieg. 
Nun wartete einen Tag vor Weih-
nachten auch noch der SC Mag-
deburg. Am 23. Dezember musste 
die Jicha-Sieben in der SC-Halle 
ab 19 Uhr Farbe bekennen und 

vielleicht beweisen, dass das Über 
Team doch bezwingbar ist. Aus 
redaktionellen Gründen (Feierta-
ge) konnten wir noch nicht über 
den Ausgang dieser Spitzenpartie 
berichten. Doch auch bei einem 
Sieg ist der Rückstand wohl zu 
groß, um sich noch einmal selbst 
im Titelkampf zurückzumelden. 
Den Fokus konnte man wohl eher 
auf den DHB-Pokal, beziehungs-
weise die Euro League legen. Im 
Deutschen Pokal kam das Aus 
dann beim Deutschen Meister, den 
Berliner Füchsen. Es bleibt also 
nur der Kampf im Europapokal, 
wo man unter anderen mit der SG 
Flensburg Handewitt keinen leich-
ten Widersacher in der Gruppe hat. 
Fazit: Im DHB-Pokal ausgeschie-
den, in der Meisterschaft chancen-
los. Der einst so erfolgsverwöhnte 
THW Kiel ist aktuell nur in der 
Verfolgerrolle auf Titel und Pokale.

Automarkt
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www.hartz-haustechnik.de
info@hartz-haustechnik.de

Vertraue
n Sie auf

25 Jahre

Meisterer
fahrung

04307 - 8236620

Wärmepumpen - Pelletheizung - Klima Splitgeräte - moderne Bäder
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moderne Bäder

Plön 04522-8080800
Kiel 0431-69105400
www.langner-burmeister.de

+++
AKTION

+++

JETZT SICHERN: 
Gutschein für 

Immobilienbewertung
im Wert von  595 €

Haus oder Baugrundstück am See
mit eigenem Seezugang v. Unter-
nehmer im Ruhest. gesucht, 0151-
50834131. Bitte-Anbieten@gmx.de

Immobilien

Giekau (t). Überraschender Be-
such beim Hallentraining der 
Mädchen des SV Knudde 88 Gie-
kau: In der Vorweihnachtszeit 
schaute der Weihnachtsmann 
vorbei. Mit einem lauten „Hoho-
ho“ stand er plötzlich mitten im 

Training und sorgte für Freude 
bei Spielerinnen und Trainern, 
und machte kurzerhand selbst 
mit. Beim Aufwärmen und beim 
Torschusstraining zeigte er vollen 
Einsatz und stellte sich sogar ins 
Tor. Für die Mädchen war es ein 
besonderer Spaß, einmal gegen 
den Weihnachtsmann zu tre�en. 
Das außergewöhnliche Training 
sorgte für lachende Gesichter. 
Kein Wunder: Beim SV Knudde 

SV Knudde 88 Giekau
trainiert mit dem Weihnachtsmann

Er stellte sich sogar in voller 
Montur zwischen die Pfosten.

Gelungene Überraschung: Der Weihnachtsmann trainierte mit den Fußballerinnen des SV Knudde 88 
Giekau. Fotos: hfr

88 Giekau steht der Spaß am 
Fußball im Vordergrund. Ab Janu-
ar wird wieder eine B Mädchen 
Mannschaft aufgebaut. Eingela-
den sind alle Mädchen der Jahr-
gänge 2009 bis 2012, egal ob mit 
Erfahrung oder als Neueinsteige-

rin. Das erste Training findet am 
Donnerstag, 22. Januar 2026, um 
18 Uhr in der großen Halle am 
Schulzentrum Lütjenburg statt. 
Weitere Informationen gibt Ju-
gendobmann Ronald Schröder 
unter Telefon 0172 4210952.

Schutz hat Vorrang vor fragwürdigen Vergnügungen:

Kein Feuerwerk im Bereich 
brandgefährdeter Objekte

Kalübbe (t). Bürgermeister Björn 
Rüter informiert über die Ein-
schränkungen der Feuerwerks-
aktivitäten in der Gemeinde Kal-
übbe: Das Amt Großer Plöner 
See habe eine Allgemeinverfü-
gung erlassen, nach der ein Ab-
brennverbot (über das bestehen-
de Abbrennverbot vom zweiten 
Januar bis dreißigsten Dezem-
ber hinaus) am Silvestertag, 31. 
Dezember, sowie auch an Neu-
jahr, 1. Januar, gilt. Ziel ist es, 
die brandgefährdeten Objekte 

in der Gemeinde zu schützen 
(zum Beispiel Biogasanlagen, 
Reetdächer, Landwirtschaftli-
che Betriebe…). Dies gelte vor 
allem für die Bereiche Dorfstra-
ße 16a und 44, Hössen 16 bis 
22, sowie auch für die Bereiche 
Klüver Kamp 7 und Heidkamp 
10. Das Abbrennverbot betri�t 
Umkreise von mindestens 300 
Metern um die angegebenen 
Bereiche herum - der Schutz der 
Gebäude und ihrer Bewohner 
hat Vorrang. 

Seniorenbeirat tagt im 
Rathaus

Lütjenburg (t). Der Senioren-
beirat Lütjenburg lädt zu seiner 
nächsten Sitzung am Montag, 
5. Januar, im Sitzungszimmer 
des Lütjenburger Rathauses in 
der Oberstraße 7-9 ein. Die 
Sitzung ist ö�entlich und be-
ginnt um 9.30 Uhr. 

Auf der Tagesordnung stehen 
verschiedene Themen, die 
vom Veranstaltungskalender 
2026 über den Rückblick auf 
den Weihnachtsmarkt sowie 
Ausschussberichte bis hin 
zu den Stadtbegehungen rei-
chen. 
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Wir suchen eine Bürokraft m/w/d
in Teilzeit, freundlich, flexibel und zuver-

lässig. Grundkenntnisse in MS-Office.
Haben wir Interesse geweckt, dann
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung,

diese senden Sie per E-Mail an:
martin.grohnert@allfinanz.ag

VERTEILER GESUCHT!

Weitere Infos und 
Bewerbungsformular 
unter:
www.zeitungenverteilen.de

telefonisch unter
0 45 21 - 70 11 0
oder unter
vertrieb@der-reporter.info

Bist Du dabei ?
Wir suchen Zusteller für den Bereich:

• Dersau • Lehmkuhlen
• Preetz (Kührener Str., …)

• Rastorfer Passau

Bewirb Dich jetzt:

Stellenmarkt

Ihre Stellenanzeige an dieser Stelle:  

Wir beraten Sie gern!
04521 / 70 11-0

Kreis Plön (t). Der Kinderschutz-
bund Kreis Plön hat in der Weih-
nachtszeit wieder einige Aktio-
nen im Kreis Plön unterstützt. So 
wurde ein großes Fest der Tafel 
in Preetz mit 370 Kinder im Rah-
men der Nikolausfeier gefördert.  
Mit einem Clown für die Kinder, 
dem Glücksrad und Präsenten 
konnte der Kinderschutzbund 
diese besondere Feier bei der 
Preetzer Tafel sehr bereichern. 
In Laboe und Schönberg hat der 
Kinderschutzbund Kreis Plön für 
die Kleinen Geschenke verteilt, 
an Kinder, die sich in schwieri-
gen Lebensumständen befinden. 
Die Übergabe erfolgte bei der 
Flüchtlingsunterkunft in der 

ehemaligen Jugendherberge in 
Schönberg sowie auch bei der 
Weihnachtsbaumaktion der 
Flüchtlingshilfe in Laboe. 
„Wir freuen uns sehr, dass wir mit 
Ihren Spenden und Mitgliedsbei-
trägen, Kindern in verschieden 
Lebenslagen ein klein wenig un-
terstützen können“, hebt die Vor-
sitzende des Kinderschutzbundes 
Plön Heidrun Clausen hervor. 
Stets sind weitere Aktive sehr 
willkommen: Wer Ideen für Un-
terstützungsaktionen hat oder 
auch Mitglied beim Kinderschutz 
Plön werden möchte, kann sich 
gern bei der Vorsitzenden Hei-
drun Clausen telefonisch unter 
0176 – 329 396 01 melden.

Kinderschutzbund Kreis Plön überreicht 
Weihnachtsgeschenke

Warnung vor Trickdiebstahl an 
der eigenen Haustür

Preetz (t). Montagnachmittag 
meldeten sich unabhängig von-
einander drei Preetzerinnen bei 
der Polizei. Sie seien von einem 
unbekannten Mann, der sich un-
ter anderem als Anwohner aus-
gegeben habe, in ein Gespräch 
verwickelt worden und hätten im 
Anschluss bemerkt, dass ihnen 
Bargeld sowie Geldkarten fehl-
ten. Die Polizei Preetz hat die 
Ermittlungen aufgenommen.
Am Montag, 22. Dezember habe 
ein unbekannter Mann gegen 13 
Uhr bei einer 91 Jahre alten Frau 
an der Haustür geklingelt und sie 
in ein Gespräch verwickelt. Im 
Zuge dessen sei er mit ihr in die 
Wohnung gegangen. Nachdem 
er diese wieder verlassen habe, 
hätte die Bewohnerin bemerkt, 
dass ihr ein geringer Bargeldbe-
trag fehlte.
Rund eine Stunde später, habe es 
bei einer 88-jährigen Preetzerin 
an der Wohnungstür geklingelt. 
Ein ihr unbekannter Mann, der 
sich als Nachbar ausgegeben 
habe, hätte sie im Treppenhaus 
darauf aufmerksam gemacht, 
dass die Person, die angeb-
lich zuvor geklingelt hätte, das 
Haus bereits wieder verlassen 
habe. Der angebliche Nachbar 
habe der Bewohnerin erläutert, 
dass er keinen Schlüssel für sei-
ne Wohnung habe und auf das 
Heimkommen seiner Frau warte. 
Schließlich habe der Mann die 
Toilette der Bewohnerin nutzen 
dürfen. Nachdem der Mann das 
Haus wieder verlassen habe, sei 

der Bewohnerin das Fehlen ihres 
Bargeldes sowie einer Geldkarte 
aufgefallen.
Bei einer weiteren 84 Jahre alten 
Frau aus dem Haus sei der unbe-
kannte Mann gegen 14.30 Uhr 
gewesen. Auch sie berichtete von 
dem im Nachgang festgestellten 
Fehlen von Bargeld sowie Geld-
karten.
Alle drei Frauen beschrieben den 
unbekannten Mann ähnlich als 
um die 170 cm groß, rund 20 bis 
30 Jahre alt, mit einem südost-
europäischen Erscheinungsbild. 
Er habe eine schwarze Mütze, 
eine schwarze Jacke, sowie eine 
schwarze Jogginghose mit gelben 
beziehungsweise weißen Akzen-
ten an der Seite getragen. Zudem 
habe er eine Aktentasche mit sich 
geführt.
Die Beamten der Polizeistation 
Preetz haben die Ermittlungen 
wegen des Verdachts des Dieb-
stahls aufgenommen. Wer Anga-
ben zu den Taten oder zum Täter 
machen kann, wird gebeten, 
sich bei der Polizei Preetz unter 
04342 - 10 770 zu melden.
Die Polizei rät grundsätzlich, kei-
ne unbekannten Menschen in die 
eigene Wohnung zu lassen und 
sich nicht von angeblichen Not-
situationen der Personen unter 
Druck setzen zu lassen. Betrof-
fene sollten sich gegen zudringli-
che Besucher wehren, indem sie 
laut sprechen oder um Hilfe ru-
fen. Im Zweifel sollte die Polizei 
über den Notruf 110 verständigt 
werden.

Kassenwart Ralf Buchwälder und Vorsitzende Heidrun Clausen über-
reichen der Flüchtlingshilfe in Laboe für die Aktion des Wunschbau-
mes für Kinder Geschenke. 

Vorstandsmitglied Lutz Schlünsen überreichte Ilka Harder von der 
Stadt.Mission 30 Geschenke für die Kinder in der Gemeinschaftsun-
terkunft in Schönberg. 
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BARGELD SOFORT!

Kirchenstraße 17 • 24211 Preetz
(neben Firma Ettling)

Telefon (0 43 42) 30 93 16
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Fahrräder und
Elektroräder
in großer Auswahl

Telefon (0 43 81) 46 90
Öffnungszeiten: 

Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr
www.zweirad-scheibel.de

Ihr
Fahrradspezialist

Auf dem Hasenkrug 2a • Lütjenburg

Die Apple-Experten
in Deiner Nähe

Wir sind da!
sales@jessenlenz.de
www.jessenlenz.de

Wie läuft das eigentlich mit einer

Chiffre-Anzeige?
Ihre Antwort auf eine Chiffre-Anzeige

nur schriftlich
wird von uns an den Kunden

weitergeleitet.
-Bitte nicht telefonisch-

Bitte geben Sie deutlich die
Chiffre-Nummer an.

Auskünfte über den
Inserenten werden

von uns nicht erteilt !
Auskünfte und Fragen beantwortet 
allein der Auftraggeber, nicht wir!

Chiffre-Anschrift:
,,der reporter“

Lübecker Straße 12 • 23701 Eutin

Achtung liebe 
Holsteiner!!!

Auktionshaus Holstein kauft Schallplatten,
Pelze, Brillen, alte Puppen, Kristallglas, 

Handtaschen, Abendkleider, Tischwäsche, 
Röhrenfernseher, alte Radios, Porzellan, 

Uhren, Zinn, Silberbestecke u. Schmuck aller 
Art zu Höchstpreisen! Einfach alles anbieten.
Frau Thormann, Tel. 0172 - 1 76 79 71

Gärtner sucht Arbeit und
macht Ihren Garten schön!
Jetzt HERBSTSCHNITT machen: Hecken, 
Büsche, Bäume (fällen). Laub weg
von Terrassen & Wegen,
jetzt Rasen vertikutieren.
Wir säubern auch Beete,
Terrassen (Steine),
Wege & Dachrinnen, mit Abfuhr.

Winterdienst & Gartenjahrespflege
RESERVIEREN : T: 0 15 75 - 0 14 05 94
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K1 - K3 zu verkaufen. Tel. 0157-
32689867

Kleinanzeigen

Plön/Preetz (t).   Grenzenlos 
schlemmen und genießen kön-
nen unsere Leser bei der großen 
Verlags-Sonderreise direkt ab 
Preetz und Plön zum Sonder-
Termin der „Baltic Lights“ mit 
mehr als 500 Huskys und vie-
len TV- und Show-Stars beim 
internationalen Schlittenhunde-
Rennen vom 5. bis zum 8. März 
2026 auf Deutschlands sonnen-
reichster Ostseeinsel Usedom 
mit den schönsten Stränden im 
Ostseeraum für vier Tage zum 

Superpreis von nur 249,90 Euro 
(Einzelzimmer plus 99 Euro) in-
klusive Unterkunft im zentralen 
Komfort-Hotel mit Hallenbad in 
Swinemünde mit Halbpension 
mit Bu�ets zum Frühstück und 
Abendessen und unserem großen 
Entdecker- und Genießer-Pro-
gramm, das im Reisepreis bereits 
mit enthalten ist. Eine perfekte 
Geschenkidee zum einmaligen 
Schnäppchenpreis!
Zum großen Leistungspaket der 
Sonder-Reise gehören neben der 
Fahrt im erstklassigen Fernrei-
sebus ab Preetz und Plön drei 
Übernachtungen im superzent-
ralen Kur-Hotel in der Nähe des 

Strandes mit Hallenbad und mit 
stilvollen Komfort-Zimmern mit 
DU/WC und TV, dreimal Schlem-
mer-Frühstück vom Bu�et sowie 
dreimal Abendessen vom Bu�et 
im Hotel. 
Bereits auf der Anreise erfolgt 
der Besuch der alten Hansestadt 
Stettin mit Freizeit, am zweiten 
Tag eine große Insel-Rundfahrt 
Usedom unter dem Motto „No-
ble Kaiserbäder“ mit Besuch der 
berühmten Seebäder Ahlbeck, 
Heringsdorf, Bansin. 

Am dritten Tag 
entdecken un-
sere Gäste pa-
ckende Husky-
Rennen mit 
mehr als 500 
Huskys an den 
Sonnenstränden 
der Insel mit 
unzähligen TV-
Stars als große 
Benefizveran-
staltung mit gro-
ßem Show- und 
Musikprogramm 
zu Gunsten der 
Welthungerhilfe 

unter der Organisationsleitung 
von Schauspieler Til Demtröder, 
der bereits zum zehnten Mal die 
„Baltic Lights“ zur großen Be-
geisterung der Besucher zum Ju-
biläum mit vielen spektakulären 
Aktionen organisiert. Am vierten 
Tag erfolgt eine Mittagspause in 
Warnemünde. Die Kurtaxe ist di-
rekt vor Ort im Hotel zu zahlen.
Anmeldungen zu dieser ein-
maligen Sonderreise sind ab 
sofort bei den Leser-Reisen des 
Burg-Verlages in Eutin, täglich 
von 9 bis 13 Uhr, unter Telefon 
04521-701130 oder direkt on-
line im Internet auf leserreisen.
der-reporter.info möglich.

Reporter-Leser-Reisen:
„Frühling am Meer“ mit großem

Schlittenhunde-Rennen 
Sonderreise führt auf die Sonneninsel Usedom mit Top-Hotel zum Superpreis 

Deutschlands sonnenreichste Ostseeinsel erwartet die Leser zum 
Top-Termin des Jahres im März 2026. Fotos: hfr

Ein ganzes Füllhorn prominenter TV-Stars erwar-
tet die Reporter-Leser bei den „Baltic Lights“ auf 
Usedom unter Führung von Schauspieler Til Dem-
tröder.

Herrliche Entspannung bietet das schöne Hallenbad im Hotel.
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Probsteer

AUSSTELLUNGEN
PLÖN

Museum des Kreises Plön,
Johannisstraße 1:

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr
Dauerausstellung mit norddeutscher 
Glassammlung: Sonderausstellung 
„Plöner Ansichten und Nussknacker 
aus der Sammlung Gerbrandt“ (bis 4. 
Januar)
Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonn-
tag von 12 bis 17 Uhr

PREETZ
Heimatmuseum, Mühlenstraße 14:

Ausgrabung der Haimkrogkoppel – 
neue Funde -
Dauerausstellung von Neolithikum 
zur Neuzeit mit Keramik-, Silber- und 
Schusterzimmer
Dauerausstellung Papiertheater und 
Papiermodelle
Öffnungszeiten: Samstag und Sonn-
tag von 15 bis 17 Uhr.

Kunstkreis Preetz e.V.,
Gasstraße 5, 1. Stock

Öffnungszeiten: Freitag, Samstag und 
Sonntag von 15 bis 18 Uhr.

Stadtbücherei
Öffnungszeiten: Montags, dienstags 
und freitags von 10-13 Uhr und von 
14-18 Uhr, donnerstags von 10-13 
und 14-19 Uhr sowie samstag von 
10 bis 13 Uhr

WITTMOLDT
Seeweg Gut Wittmoldt e.V.

Bis Ende März: „Ich sehe, was ich 
weiß. Kristalle im polarisierten 
Licht“, Makrofotografie von Bernd 
Perlbach. Anmeldung unter 0151-
46564999 beim Verein „Seeweg Gut 
Wittmoldt e.V.“ erbeten.

FEIERN/FESTE
PREETZ

Sonntag, 11. Januar
17 Uhr A-Capella-Neujahrskonzert, 
Haus der Diakonie, Am Alten Amts-
gericht

FLOH-/MÄRKTE
PLÖN

Dienstag und Freitag
8 bis 13 Uhr: Wochenmarkt, Markt-
platz

PREETZ
Mittwoch und Samstag

8 Uhr: Wochenmarkt, Marktplatz

FREIZEIT
PLÖN

Weltladens in Plön, Markt 25
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag 
10-12 Uhr. Donnerstag 15-17 Uhr 
und Freitag von 12 bis 14 Uhr.

Kleidergarage,
Gemeindesaal am Markt 26

Öffnungszeiten ab dem 3. Novem-
ber: Montags bis freitags von 9-11.30 
Uhr sowie nachmittags von 15-17 
Uhr

Dienstag, 6. Januar
15.30 Uhr Vorlesen für Kinder ab 4 
Jahren, Stadtbücherei 

Jeden 1. Montag
16 bis 17.30 Uhr Queerer Treff, Os-
terkarree, Schillener Straße 2

Jeden 2. und 4. Dienstag
15 Uhr Seniorenbeirat plaudert im 
Osterkarree, Schillener Straße 2

Freitag
14.30 bis 17.15 Uhr Schach für Jung 
und Alt, Osterkarree, Schillener Stra-
ße 2, Infos unter 0176-61440891

PREETZ
Freitag, 2. Januar

15 bis 19.30 Uhr Blutspenden beim 
DRK, Infos unter 0800-1194911

Samstag, 3. Januar
11 bis 15.30 Uhr Blutspenden beim 
DRK, Infos unter 0800-1194911

Freitag
15 Uhr: Treffpunkt für ukr. Chor und 
Cafe, Katholische Kirche Christus 
Erlöser, Hufenweg 19, Infos unter 
04342-7269814

FÜHRUNG
LÜTJENBURG

Mittwoch
15 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

Sonntag
11.30 Uhr: Turmhügelburg-Führung, 
Treff: Eingang des Museums

PLÖN
Sonntag

15 bis 15.45 Uhr: Prinzenhausfüh-
rung, Schlossgebiet 10

RAT & SELBSTHILFE
PLÖN

Jeden 2. Sonntag
14 Uhr: Trauerwandern, Treffpunkt: 
vor dem Dana Seniorenheim, Fünf-
Seen-Allee 2

PREETZ
Montag

20 Uhr: Blaues Kreuz in der evange-
lischen Kirche, Selbsthilfegruppe, of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
„Volksdroge“ Alkohol, Kirchplatz 10, 
Infos unter 04383-517966

Dienstag
19 Uhr: Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Max-Planck-Straße 2, Bodel-
schwingh-Kirche, Infos unter 01573-
5510673

Mittwoch
10 bis 12 Uhr: Sprechzeit der Be-
hördenlotsen, Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, Infos unter 
04342-71730
18 bis 19 Uhr: Blaues Kreuz in der 
Evangelischen Kirche Selbsthilfe-
gruppe zur MPU-Vorbereitung bei 
Suchtmittelbedingtem Führerschein-
verlust, Kirchplatz 10, Infos unter 
0176-31511204

Jeden 1. Donnerstag
15 bis 17 Uhr: Treffen der Schlagan-
fall-Selbsthilfegruppe Preetz, Am Al-
ten Amtsgericht 5 (Café Duft), Infos 
unter 04342-87054

SCHELLHORN
Donnerstag

19.30 Uhr: Treffen der Blau Kreuz 
Gruppe (BKE), Selbsthilfegruppe – of-
fen für alle Süchte, besonders für die 
Volksdroge „Alkohol“, Nikodemus-
Gemeindehaus, Theodor-Heuss-Weg 
7, Infos unter 0174-4242859

SCHÖNBERG 
Letzter Montag im Monat

16 bis 19 Uhr Kochzeit – Gemein-
samzeit, AWO Kreisverband Plön 
e.V., Wohnanlage Hein Schönberg, 
Große Mühlenstrße 22a, Anmeldung 
unter 04348-917316

THEATER
PREETZ

Freitag, 9. Januar
19 Uhr Amaretto, Nieder Deutsche 
Bühne Preetz, Friedrich-Schiller-
Gymnasium

Samstag, 10. Januar
19 Uhr Amaretto, Nieder Deutsche 
Bühne Preetz, Friedrich-Schiller-
Gymnasium

Sonntag, 11. Januar
15 Uhr Amaretto, Nieder Deutsche 
Bühne Preetz, Friedrich-Schiller-
Gymnasium

VEREINE
PLÖN

Dienstag
18.30 Uhr: Übungsabend des Shan-
tychor Windjammer Plön e.V. im 
Strandhaus, Fegetasche 98, Infos 
04526/1254
19 bis 21 Uhr Gemischter Chor Plön, 
Chorprobe Eingangshalle der Ge-
meinschaftsschule Plön, Am Schiffs-
thal 7

SCHÖNBERG
Mittwoch

9 bis 11 Uhr Frühstück für alle – mit 
Beratungsangeboten von der AWO 
Kreisverband Plön e.V., Wohnanlage 
Hein Schönberg, Große Mühlenstra-
ße 22a

WANKENDORF
Dienstag

19 Uhr: Orchesterprobe des Blasor-
chester TSV Wankendorf, Infos unter 
0176-54097913

VORTRÄGE
PLÖN

Donnerstag, 8. Januar
20 Uhr Grönland – eine arktische In-
sel im Wandel, Schleswig-Holsteini-
sche Universitäts-Gesellschaft, Max-
Planck-Institut für Evolutionsbiologie, 
August-Thienemann-Straße 2

FREIZEIT

Infonachmittag
des SoVD Ortsverbands

Plön (t). Der Plöner SoVD Orts-
verband lädt im Neuen Jahr zu 
seinem ersten monatlichen In-
fotre�en am Dienstag, 6. Janu-
ar im Mehrgenerationenhaus 
(MGH) auf dem Vierschillings-
berg 21 („Altes E-Werk“) ein. 

Das Tre�en beginnt um 15 Uhr 
unter dem Motto „Neujahrs-
empfang mit sozialpolitischem 
Rückblick“. Die Infonachmitta-
ge werden fortlaufend an jedem 
1. Dienstag im Monat im MGH 
veranstaltet. 

RAT & SELBSTHILFE
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Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Preetz

Stadtkirche/Kleine Kirche
Mittwoch, 31. Dezember

17 Uhr Zentraler Gottesdienst zum 
Jahresende

Freitag, 2. Januar
14 Uhr Aussendegottesdienst Stern-
singer

Sonntag, 4. Januar
9.30 Uhr Predigtgottesdienst

Klosterkirche/Winterkirche
Donnerstag, 1. Januar

10 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Sonntag, 4. Januar

10 Uhr Predigtgottesdienst
Bodelschwingh-Kirche

Dienstag
19 Uhr Treffen der Anonymen Alko-
holiker, Infos 0157-35510673

Nikodemus-Gemeindehaus
Sonntag, 4. Januar

11 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit 
Neujahrsempfang

Mittwoch, 7. Januar
15 Uhr Seniorennachmittag, Ge-
meindehaus Schellhorn, Theodor-
Heuss-Weg 6

Kapelle Nettelsee
Sonntag, 4. Januar

9.30 Uhr Predigtgottesdienst mit Jah-
resempfang

Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
14 bis 17 Uhr Öffnungszeiten des 
Café Duft des Diakonischen Werkes 
Plön-Segeberg

Katholische Kirchengemeinde 
Christus Erlöser

Hufenweg 19
Sonntag

11.15 Uhr: Heilige Messe
Donnerstag

18.30 Uhr: Heilige Messe
Jeden 1. Donnerstag

18 Uhr Anbetung

Jehovas Zeugen
Lindenstraße 45

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Leuchtfeuer-Gemeinde Preetz
Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst
Jeden 1. und 3. Sonntag

10.30 Uhr Gottesdienst mit Kinder-
gottesdienst

PLÖN
Ev.-luth. Kirchengemeinde Plön

10. und 11. Januar 2026
Plöner Sternsingeraktion

Johanniskirche
Sonntag, 4. Januar

11 Uhr Regionalgottesdienst mit 
Abendmahl

Kirche zu Niederkleveez
Mittwoch, 31. Dezember

18 Uhr Altjahrsabend
Nikolaikirche

Mittwoch, 31. Dezember
17 Uhr Altjahrsabend

Gemeindehaus, Markt 26
Freitag

11 bis 11.20 Uhr Marktmusik 

Gemeinschaft in der 
Evangelischen Kirche

Gemeindehaus, Ulmenstraße 2 
Mittwoch, 31. Dezember

17 Uhr Jahresschlussandacht mit 
Abendmahl

Sonntag 
11 Uhr: Gottesdienst – parallel dazu 

Kindergottesdienst
Dienstag

17 bis 18:30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 12 - 14	 Jahre – nicht in 
den Ferien
19:15 Uhr: Bibelgespräch (nicht in 
den Ferien)

Jeden 1. Mittwoch 
10 bis 12 Uhr Spielevormittag für Er-
wachsene

Mittwoch
17:30 bis 19 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben 11 - 12 Jahre – nicht in 
den Ferien

Donnerstag
19 bis 20.30 Uhr: Pfadfinder See-
schwalben ab 14 Jahren – nicht in 
den Ferien

Katholische Gemeinde 
St. Antonius von Padua

Brückenstraße 15
10. und 11. Januar 2026

Plöner Sternsingeraktion
Mittwoch, 7. Januar

16.30 Uhr Vorbereitungstreffen zur 
Sternsingeraktion

Sonntag
9.30 Uhr: Heilige Messe

MALENTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Malente
Maria-Magdalenen-Kirche
Mittwoch, 31. Dezember

16 Uhr Altjahresgottesdienst
Haus der Kirche, Janusallee 5

Dienstag
15.15 bis 15.50 Uhr Kinderchor (al-
tersgemischt)
19.30 bi8s 21.15 Uhr Kammerchor

Mittwoch
15.45 bis 16.30 Uhr: Kindertreff ab 
Klasse 1
16 bis 18 Uhr: Kleiderkammer
16.30 bis 18 Uhr: Töpfern für Schul-
kinder
18.30 bis 20 Uhr: Töpfern für Er-
wachsene

Donnerstag
10 bis 11.30 Uhr: Krabbelgruppe 
„Kleine Schäfchen (0 - 3 Jahre)
17.30 bis 19.30 Uhr Kochgruppe 
„3 Gänge mit Gott“ (Termine: siehe 
Website)
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
Holsteinische Schweiz

Freitag
16 bis 16.20 Uhr Nähtreff

Pastoratsscheune
Dienstag

15.30 bis 17 Uhr Pfadfinder ab 10 J.
Mittwoch

15 bis 17.15 Uhr Pfadfinder ab 7 J.
Freitag

16.30 bis 18 Uhr Pfadfinder ab 13 J.

Christliche Gemeinschaft 
Malente

Köningsberger Straße 38
Sonntag

11 Uhr: Gottesdienst

UMLAND
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Blekendorf
St.-Claren-Kirche

Jeden 1. und 3. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst im großen Saal 
im Gemeindehaus
www.kirche-blekendorf. de

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Kirchnüchel

St.-Marien-Kirche
Öffnungszeiten täglich von 11 bis 18 
Uhr. Kirchenführung nach Absprache 
unter 0172-8850779.

Jeden 2. und 4. Sonntag
11 Uhr Gottesdienst

Jeden letzten Freitag
15 bis 17 Uhr: Seniorennachmittag 
mit Kaffee und Kuchen, Pastorat

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lebrade

Pastertwiet 2
Mittwoch, 31. Dezember

16 Uhr Altjahrsabend

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Lütjenburg

St.-Michaelis-Kirche, Marktplatz
Mittwoch, 31. Dezember

15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in Hohwacht
17 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

Donnerstag, 1. Januar
10.30 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 4. Januar
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl, Winterkirche im Gemeinde-
haus
18 Uhr Ich freue mich in dir – Neu-
jahrskonzert mit festlichen Kantaten

Dienstag, 6. Januar
15.30 Uhr Michaeliskreis – Persönli-
che Gespräche, Gemeindehaus

Katholische Kirchengemeinde 
St. Bonifatius, Lütjenburg

Amakermarkt 10
Mittwoch, 31. Dezember

17 Uhr Andacht
Donnerstag, 1. Januar

17 Uhr Heilige Messe
Sonntag

9 Uhr: Heilige Messe

Ev.-Freikirchliche Gemeinde 
Lütjenburg

Friedenskirche, Auf dem Kamp 17
Sonntag

9.30 Uhr: Gottesdienst
Infos Homepage www.efg-luetjen-
burg.de

Jehovas Zeugen Lütjenburg
Am Hopfenhof 9

Donnerstag
19 Uhr: Gottesdienst

Sonntag
10 Uhr: Gottesdienst

Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Neukirchen

St.-Johannis-Kirche, Hauptstraße 22
Mittwoch, 31. Dezember

18 Uhr Gottesdienst
Pastoratsscheune

Dienstag
14.30 bis 15 Uhr: Kinderchor alters-
gemischt mit Susanne Schwerk	

Mittwoch
15.30 bis 17 Uhr: Pfadfindergruppen 
6-9 Jahre

Donnerstag
19.30 bis 21.30 Uhr: Regionalchor 
mit Susanne Schwerk

Freitag
16.30 bis 18 Uhr: Pfadfinder (9 bis 
13 Jahre) 

Kirchliche Nachrichten
PLÖN UMLAND

Preetzer „WinterRock“ jetzt 
im Haus der Diakonie

Preetz (t). Tanz in den Winter: 
Jahrelang fand diese Veranstal-
tung im Preetzer Bugenhagen-
haus statt, jetzt geht es in neu-
en Räumlichkeiten weiter. Am 
Sonnabend, 17. Januar, um 20 
Uhr geht der legendäre „Win-
terRock“ im Haus der Diakonie, 
Am alten Amtsgericht 5, über die 
Bühne. Bei „WinterRock“ erwar-
tet die Gäste eine mitreißende 
Tanzveranstaltung, die für jede 
Menge Bewegung und ausgelas-
sener Stimmung sorgt. Von Rock 
’n’ Roll bis Disco – hier ist für je-
den Musikgeschmack etwas da-
bei, um die Nacht durchtanzen 

zu können. Der Eintritt ist frei 
und für Getränke ist gesorgt. Der 
Einlass ist ab 18 Jahren. Der Er-
lös aus dem Event kommt einem 
sozialen Zwecke zugute.

Flohmarkt für Lego und Co.
Preetz (t). Der nächste Lego- und 
Playmobil-Flohmarkt in Preetz 
findet am Sonnabend, 3. Januar, 
von 10 bis 13 Uhr im Capitol-
Kino in der Kirchenstraße 1 statt. 
Dann haben Groß und Klein die 
Möglichkeit, das Weihnachtsfest 

noch mal nachzubessern und zu 
kaufen, was noch fehlt, zu ver-
kaufen, was besser unter anderen 
Weihnauchtsbäumen ausgesehen 
hätte, oder aber zu tauschen. Der 
Eintritt ist frei, auch Standgebüh-
ren werden nicht erhoben.
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Schönberg (t/los). Die Bürgerstif-
tung im Kreis Plön setzt ein star-
kes Zeichen für ehrenamtliches 
Engagement: 17 gemeinnützige 
Organisationen aus Kreis Plön 
und Umgebung haben als eine 
Art vorweihnachtliche Besche-
rung für anstehende Projekte 
jeweils 2000 Euro – insgesamt 
34.000 Euro – als „Weihnachts-
geschenk für den guten Zweck“ 
erhalten. „Besonders wichtig ist 
uns die Unterstützung von Insti-
tutionen aus allen Teilen des Krei-
ses“, betonten die Vorstände der 
Bürgerstiftung, Lars Nissen und 
Thomas Hansen bei der Überga-
be in den Räumen der VR Bank 
zwischen den Meeren in Schön-
berg. 
Die Bürgerstiftung berücksich-
tigt ausschließlich gemeinnützi-
ge und mildtätige Zwecke – von 
Kunst und Kultur über Heimat- 
und Denkmalpflege, Natur- und 
Umweltschutz bis hin zu Jugend-
hilfe, Sport sowie Toleranz und 
Völkerverständigung. Sie versteht 
sich als selbstlos tätige Einrich-

tung, die keine eigenen wirt-
schaftlichen Interessen verfolgt 
und ihre Arbeit aus Stiftungser-
trägen und Zuwendungen Dritter 
finanziert. Ziel ist es, das Gemein-
wesen in der Region zu fördern 
und zu stärken. 
Neben der direkten Förderung 
wirbt die Stiftung auch um Zu-
stifter und Spender. „Mit der Bür-
gerstiftung kann jeder, der sich für 
den Kreis Plön engagieren möch-
te, unmittelbar Gutes tun und 
die regionale Verwendung seines 
Geldes nachvollziehen“, fasst Ge-
schäftsführer Thomas Hansen zu-
sammen. Dabei seien kleine Pri-
vatspenden ebenso willkommen 
wie größere Zustiftungen von 
Bürgern oder von Unternehmen. 
Diese stärken das Stiftungsvermö-
gen langfristig. 
Weitere Informationen zur Bür-
gerstiftung im Kreis Plön sind in 
allen Filialen der VR Bank zwi-
schen den Meeren sowie online 
unter Bürgerstiftung im Kreis Plön 
– VR Bank zwischen den Meeren 
eG erhältlich.

Bürgerstiftung im Kreis Plön übergibt 34.000 Euro 
an 17 Organisationen 

Spendenempfänger 2025    
• Schleswig-Holsteinische Eiszeitmuseum, Beschilderung eines 

Finlingspfades; Ansprechpartner: Stefan Leyk 
• Kirchengemeinde Laboe, „Kirche hilft helfen“;

Ansprechpartner: Joachim Schuldt 
• TSV Schönberg, neue Elektroanlage für die Schützenabteilung; 

Ansprechpartner: Wilfried Friese 
• Kleiner Kulturkreis Lütjenburg und Umgebung, professionelle 

Scheinwerfer; Ansprechpartner: Dr. Vera Schmiedel 
• Verein Probsteier Heimatmuseum – Neugestaltung des Besu-

cher Services; Ansprechpartner: Prof.Dr. Mathias Nebendahl 
• Musikzug Plön von 1999, neue Beleuchtung;

Ansprechpartner: Alexandra Ehrlitzer 
• Verein zur Erhaltung der Probsteier Windmühlen,

Reparaturmaterial; Ansprechpartner: Peter Stoltenberg 
• Verein Rehkitzrettung Barkauer Land, Drohne und Ausbau

Igelstation; Ansprechpartner: Nina Hansen 
• Naturschutzverein Ruhwinkel, Drohne;

Ansprechpartner: Prof.Dr. Holger Gerth 
• Wildtierrettung Selenter See, Transporttaschen;

Ansprechpartner: Sascha Marquardt 
• Förderverein Ferienzeltlager Landenhausen, Musikanlage;

Ansprechpartner: Eike Gudegast und Jens Seligmann 
• Evangelische Kirche Lütjenburg, Jugendarbeit,

Ansprechpartner: Howard Bleck 
• Stadt Lütjenburg, „Städtepartnerschaft Bain de Bretagne“;

Ansprechpartner: Bürgermeister Dirk Sohn 
• TSV Hessenstein von 1961, Flutlichtanlage;

Ansprechpartner: Bernhard Ziarkowski 
• Sport Club Lütjenburg SC, Sportgeräte;

Ansprechpartner: Bodo Hardtmann 
• Alzheimer Gesellschaft Plön, Laptop und neue Handys zwecks 

Einsatzes bei Beratungen; Ansprechpartner: Jens Lucht 
• Familienbildungsstätte Plön, Material für Mutter-Kind-Kurse,

unter anderem Matten; Ansprechpartner: Sabine Stier 

Spendenübergabe in der VR Bank Schönberg (v. l.): Bodo Hardtmann (Sport Club Lütjenburg), Sabine Stier und Svenja Tavares (Familien-
bildungsstätte Plön), Sascha Marquardt (Wildtierrettung Selenter See), Howard Bleck (Jugendarbeit Evangelische Kirchengemeinde Lütjen-
burg), Hans-Thomas Hansen (Geschäftsführer der Bürgerstiftung), Dr. Vera Schmiedel (Kleiner Kulturkreis Lütjenburg; vorne), Nina Hansen 
(Rehkitzrettung Barkauer Land; hinten), Peter Stoltenberg (Verein zur Erhaltung der Probsteier Windmühlen), Alexandra Ehrlitzer (Musikzug 
Plön), Eike Gudegast (Förderverein Ferienzeltlager Landenhausen), Andreas Wiechert (TSV Hessenstein, Jugendarbeit), Jennifer Luttmann 
(Alzheimer Gesellschaft Plön), Bürgermeister Dirk Sohn (Stadt Lütjenburg – Städtepartnerschaft Bain de Bretagne), Lars Nissen (Vorsitzen-
der der Bürgerstiftung), Professor Holger Gerth (Naturschutzverein Ruhwinkel), Joachim Schuldt (Kirchengemeinde Laboe – Kirche hilft 
helfen), Pekka Stoltenberg (TSV Schönberg, Schützen), Stefan Leyk (Verein Schleswig-Holsteinisches Eiszeitmuseum), Wilfried Friese (TSV 
Schönberg, Schützen), Hans Hermann Malchau (Verein Probsteier Heimatmuseum). Foto: hfr

Für jede Art
von Familienanzeigen

haben wir Muster und Vorschläge.

Lassen Sie sich in unserer
Geschäftsstelle beraten!
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Jetzt sind sie wieder zusammen...

Rosi Nordmann
 *16. Juli 1938        †10. Dezember 2025

Wir vermissen euch.

Angela und Andreas
Leni und Björn

Jörg und Adriana
Luis und Maya

Alina und Niklas mit Sophie
    

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung �ndet
am Donnerstag,  dem 8. Januar 2026 um 12.00 Uhr

in der Alten Kapelle Plön statt.

Traueranzeigen

Neues Jahr, neues Glück:

Infoabend zum Thema 
berufliche Neuorientierung

Eutin (t). Die Eutiner Volks-
hochschule lädt zum Info-
abend zum Thema berufliche 
Neuorientierung am Dienstag, 
13. Januar ein. Die Veranstal-
tung beginnt um 16.30 Uhr in 
den VHS-Räumen in der Plöner 
Straße 19 und endet um 18 Uhr. 
Die Anmeldung erfolgt über 
die Kursnummer G50021 per 
Telefon unter 04521 793290 
oder E-Mail vhs@eutin.de.
„Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmer, die sich beruflich 
verändern wollen, brauchen 

vor allem eine Strategie“, wis-
sen Jessica Fischer und Nicole 
Kowalski, die Lübecker Exper-
tinnen im Team Berufsberatung 
im Erwerbsleben. „Einen so 
weitreichenden Schritt unter-
nimmt man nicht leichtfertig 
und ohne gute Vorbereitung. 
Umfangreiche Planungen sind 
wichtig. Bei der gemeinsamen 
Veranstaltung mit der VHS Eu-
tin stellen wir aktuelle Themen 
sowie Trends vor und zeigen 
Unterstützungsmöglichkeiten 
auf.“

Kriminelles zum 
Jahreswechsel in St. Michaelis

Eutin (t).  Unter diesem Motto 
Kriminelles zum Jahreswechsel 
findet am Silvesterabend, 31. De-
zember 2025, um 22 Uhr das tra-
ditionsreiche Silvesterkonzert in 
St. Michaelis statt. Und – verspro-
chen – es wird nur eine Stunde 
dauern, damit alle pünktlich zum 
Sekt wieder an ihren Wunschor-
ten sein können!
In dieser musikalischen Stun-
de zwischen festlichem Essen, 
„Same procedure as every year“, 
Sekt und Feuerwerk gibt es einige 
Highlights zu hören: „unerhörte“ 
Musik mit kriminellem Einschlag 
an der großen Metzler-Orgel oder 

dem historischen Erard-Flügel. 
Außerdem darf am Silvesterabend 
als Ouvertüre Bachs berühmte 
Toccata d-Moll nicht fehlen! Be-
reichert wird das Programm in 
diesem Jahr durch literarische 
Beiträge, die kriminalistische Spu-
rensuche betreiben. Mit dieser 
Mischung geht es gut gestimmt 
und vergnügt ins Neue Jahr.
Das Programm gestalten Levke 
Friedrichsen (Textauswahl und 
Lesung) und Antje Wissemann 
(Orgel und Klavier). Karten (für 
Schüler, Auszubildende und Stu-
denten für 10 Euro) gibt es an der 
Abendkasse.

Bosau (t). Der 36. Bosauer 
Weihnachtsmarkt war wieder 
ein voller Erfolg. Allen Mitwir-
kenden gebührt daher ein großer 
Dank, da sie es sind, die diesen 
Weihnachtsmarkt zu etwas ganz 
Besonderem machen! 
Ab 13 Uhr verwandelte sich 
der ehemalige Kirchplatz in ei-
nen Ort voller Lichter, Düfte 
und angeregter Gespräche. Die 
Großgemeinde Bosau kam zu-
sammen, viele Gruppen und Ver-
eine präsentierten sich in kleinen 
Hütten mit Leckereien oder Ge-
basteltem. Teilweise werden die 
Vereinskassen aufpoliert, aber 
hauptsächlich geht es in jedem 
Jahr am dritten Advent um den 
Austausch miteinander.
Auf der Pastoratswiese tobten die 
Kinder-es schien ihnen nichts 
auszumachen, dass es in diesem 
Jahr kein Karussell gab. Es gab 

genug andere Dinge zu bestau-
nen. 
Ob Punsch oder Kakao, Brat-
wurst oder „Chilli con Kate“ 
(in Anlehnung an die Altentei-
ler-Kate), Kaiserschmarrn oder 
Schmalzbrot - es wurde ge-
schlemmt. 
Das Wetter war so schön, dass 
man gar nicht nach Hause ge-
hen wollte. Wem es doch zu kalt 
wurde, ging zum DRK in die Alte 
Schule und aß ein Stück Nusstor-
te oder besuchte die mittelalterli-
che Petri-Kirche. 
Die Feuerwehr der Gemeinde 
sorgte für die Sicherheit und 
ließ das ein oder andere Kind 
ihr Fahrzeug erkunden – dieses 
stand in diesem Jahr quer über 
die Straße- sicher ist sicher. Auf 
dem Heimweg nahmen sich vie-
le Leute noch einen passenden 
Weihnachtsbaum mit.

Ein Dankeschön an alle Mitwirkenden!
Weihnachtsmarkt lockte mit Lichtern, Düften und netten Gesprächen

Stimmungsvoll: der Bosauer Weihnachtsmarkt. Foto: hfr
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„Alle Leser-Reisen werden von erstklassigen Busunternehmen als Reiseveranstalter durchgeführt – der Reporter ist lediglich Vermittler!“

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

„Alle Leser-Reisen werden von erstklassigen Busunternehmen als Reiseveranstalter durchgeführt – der Reporter ist lediglich Vermittler!“

Leser-Reisen-Mail: leserreisen@der-reporter.info
Anmeldung Mo. – Fr. von 09 bis 13 Uhr

Leser-Reisen-Telefon: 04521-701130

Alle Leser-Reisen werden vom erstklassigen Busunternehmen „De Kieler“, als Reiseveranstalter, durchgeführt.

Jetzt auch online buchen
 unter:

leserreisen.der-reporter.info 
oder einfach QR-Code scannen

Leser-Reisen aktuell
Oster & Mai-Kreuzfahrt „First Class“ nach Schweden

Ein genussvoller City-Trip voller Erlebnisse zum einmaligen Superpreis erwartet unsere Le-
ser:innen mit einer 3tägigen Kreuzfahrt mit Bus und Jumbofähren nach Malmö / Schweden: 
Die Einschiff ung von Bus und Fahrgästen erfolgt in Travemünde auf 
Entdecker-Kurs Nord. 
Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön  “Ost-
see-Kreuzfahrt“ von Travemünde nach Trelleborg mit TT-Line inklusive der Einla-
dung zum Mittagessen an Bord mit einem schwedischen Spezialitäten-Teller 
2 x Übern. im First-Class-Hotel mit großem Schlemmer-Frühstück vom Buff et 
Viel Freizeit zum Stadtbummel in Malmö / Gr. Stadtrundfahrt mit Reiseleitung 
gegen Aufpreis von 19,90 € vorab buchbar!  Am 3. Tag erfolgt die Rückreise zur 
Einschiff ung in Trelleborg auf eines der großen Märchen-Fährschiff e der TT-Line 
zur Überfahrt nach Deutschland inklusive Abendessen an Bord

 Reisetermine:   03. - 05.04.2026 (Ostern)  01. - 03.05.2026 (Mai-Feiertag)

Neue Zusatz-Termine wegen 

großer Nachfrage!

Preisknüller: Königliches Stockholm & Göta-Kanal
Mit SCANDLINES-Fähren und Top-Erlebnis Öresundbrücke  Best-Western-First-Class-Hotel 
Die „schönste Sommer-Stadt Skandinaviens“ erwartet unsere Leser:innen zur kombinierten Bus- & Schiff sreise Kurs Nord: Unsere Gäste residieren „First Class“ mit modernen 
Komfort-Zimmern und genießen das „Venedig des Nordens“ mit perfekter Reiseleitung. Die reizvolle Sommer-Metropole, die auf 14 Inseln mit Brücken verbunden ist , erleben 
unsere Gäste mit ganz viel „hygge“ und zusätzlich auf der Rückreise noch den  eindrucksvollen Fotostopp am weltberühmten „Göta-Kanal“, der die Städte Göteborg und Stock-

holm verbindet.   

Leistungen:  Fahrt im erstklassi-
gen Fernreisebus ab Preetz und 
Plön  2 x Fährpassagen mit 
Scandlines-Großfähren auf der 
Vogelfl uglinie  Hin- und Rück-
fahrt über die weltberühmte 
Öresund-Brücke  3 x Übern. im 
Best-Western-First-Class-Hotel (Lan-
deskategorie) im Süden von Stock-
holm  3 x Schlemmer-Frühstück vom 
Buff et  Gr. Stadtrundfahrt Stockholm mit fachk. Reiseleitung 
 Viel Freizeit zum Stadt- & Erlebnis-Bummel    Reisetermin:  03. - 06.07.2026  07. - 10.08.2026

nur:

299,90

EZ + 99,-

Preisknüller: 4 Tage Blaufahrt zu Ostern im See-Hotel
Im komfortablen See-Hotel in Traumlage erwartet unsere Leser:innen zum absoluten Superpreis zum 
Schlemmen & Genießen zur großen Oster-Blaufahrt mit einem schönen Komfort-Hotel mit sehr reichhalti-
ger Halbpension und sowie einem spannenden Ausfl ugs- und 
Entdecker-Programm mit besonderen Höhepunkten. Entdecker-Programm mit besonderen Höhepunkten. 

Leistungen:  Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab 
Preetz und Plön  3 x Übern. im Komfort-Hotel mit großem 
Schlemmer-Frühstück vom Buff et  3 x 3-Gang-Abend-Me-
nü bzw. Schlemmer-Buff et direkt im Hotel  2 große Erleb-
nis-Rundfahrten zu den besonderen Höhepunkten der Region 
 Die Kurtaxe ist direkt vor Ort zu bezahlen     

           Reisetermin:  03. - 06.04.2026 

Preisknüller: Ostern im Oberharz „all inclusive“
Komfort-Berg-Hotel in Hahnenklee mit Hallenbad - Ganztags Getränke-Paket & Vollpension inklusive!
Ein Oster-Genuss der Extraklasse zum landesweit einmaligen Superpreis erwartet unsere Leser:innen im berühmten Berg-Kurort mit sehr reichhal-
tiger Vollpension an allen Tagen vor Ort sowie großem „all inclusive“-Getränke-Paket von 10 bis 20.30 Uhr und zusätzlich großem Ausfl ugs- und 
Rundfahrten-Programm mit dem Top-Erlebnis eines traditionellen Osterfeuers im Harz! Busfahrt ab Heimatort.
Leistungen:    Fahrt im erstklassigen Fernreisebus ab Preetz und Plön   3 x Übern. im komfortablen Berg-Hotel in Hahnenklee mit Schwimmbad und Sauna   3 
x Schlemmer-Frühstück vom Buff et   3x reichhaltiges Abendessen vom Schlemmer-Buff et    1x Kaff ee und Kuchen von 15 bis 16 Uhr  2x Lunch-Pakete für die 

Ausfl üge   Großes Getränke-Paket im Hotel „all inclusive“ ohne Begren-
zung kostenlos von 10 bis 20.30 Uhr (auch zu den Mahlzeiten) 
mit Bier vom Fass, Weißwein, Rotwein, Softdrinks  Großer 
Panorama-Ausfl ug Harz-Rundfahrt mit Besichtigungen 
und Aufenthalten in interessanten Harz-Orten  Besuch 
Oster-Feuer im Oberharz  Panorama-Ausfl ug in der „Bun-
ten Stadt des Harzes“ in Wernigerode und Schlösserstadt 
Quedlinburg  Rückfahrt mit Mittagspause in der Löwen-
stadt Braunschweig   Die Kurtaxe ist direkt vor Ort im Hotel 
zu zahlen   Reisetermin: 03. - 06.04.2026
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